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Grusswort 
 
 
Liebe Jeninserinnen 
Liebe Jeninser 

 

Weil wir in der Dezember-Versammlung unter anderem die traditionelle Budget-Vorlage der Gemeinde 
und des Elektrizitätswerks behandeln, darf ich als Verantwortlicher des Finanzressorts ein paar Worte 
an euch richten.  

Budget – böse Zungen behaupten, Budgetierung sei lediglich der Ersatz des Zufalls durch den Irrtum. 
Die alljährlichen Budget-Abweichungen, die ich in der Rechnungsvorlage jeweils im Frühsommer erläu-
tern darf, scheinen den bösen Zungen in der Tat Recht zu geben. So einfach ist es nicht. Die Budgetie-
rung ist ein wichtiges Führungsinstrument für uns als Gemeindevorstand, aber auch eine wichtige Kon-
trolle für die Gemeindeversammlung. Wo plant die Gemeinde, den Steuerfranken einzusetzen? Wo er-
wartet die Gemeinde Veränderungen in den einzelnen Ausgabeposten? Wo werden Schwerpunkte ge-
setzt, wo soll investiert werden? Laufen die Ausgaben aus dem Ruder, obwohl die Gemeinde nicht 
weiss, wie sich die Steuereinnahmen entwickeln? Ist der Steuerfuss noch gerechtfertigt oder braucht es 
eine Veränderung? Wieso kostet die Bildung so viel? Viele Fragen, auf die ein Budget für das nächste 
Jahr durchaus Antworten oder zumindest Hinweise liefern kann. So auch dieses Jahr!  

Das Budget 2024 ist bereits ein Signal dafür, dass wir wahrscheinlich auf eine grössere Investitionsde-
kade zusteuern. Das Hertner-Haus steht sprichwörtlich vor der Türe, wir arbeiten immer noch an der 
Umsetzung des von der Gemeindeversammlung bereits genehmigten Feldwegkonzepts und im Dorf 
stehen bei einigen Strassenzügen Sanierungen an. Zudem gibt es weitere Unbekannte, wie zum Bei-
spiel die Sanierung der Energieversorgung der Gemeindegebäude. Da kommen für Jeninser Verhält-
nisse schnell einmal beeindruckende Investitionssummen von mehreren Millionen Franken über fünf bis 
zehn Jahre zusammen. Wir sind gut beraten, den Überblick über die nächsten Jahre zu behalten und 
die bisherige finanzpolitische Disziplin zumindest mittelfristig beizubehalten.  

Auf der anderen Seite bleibt die Einnahmenseite schwierig zu planen. Wie entwickeln sich die Einkom-
mensteuern der natürlichen Personen sowie die Sondersteuern (insbesondere Handänderungs- und 
Grundstückgewinnsteuern) in den nächsten Jahren? Die Rechnungsabschlüsse in den letzten Jahren 
haben gezeigt, dass eine Voraussage hier praktisch unmöglich ist, weil die Gemeinde zum Beispiel 
keinen Einfluss auf die Anzahl und Grösse der in einem Jahr stattfindenden Immobilientransaktionen 
hat.  

Wir haben ungeachtet dieser Unsicherheiten auch die Finanzplanung für die nächsten Jahre aktualisiert. 
Der Gemeindevorstand ist überzeugt, damit mittelfristig ein gutes Führungsinstrument in der Hand zu 
haben, um die vorhandenen Mittel am richtigen Ort und in der nötigen Reihenfolge einzusetzen. Es gilt 
Mass zu halten und sich immer wieder Gedanken darüber zu machen, wo wir mit dem Steuergeld den 
grössten Nutzen für die Jeninser Bevölkerung stiften können.  

Das Budget 2024 der Gemeinde ist aus heutiger Sicht eine realistische Einschätzung der Entwicklung 
von Einnahmen und Ausgaben. Wir erwarten höhere Steuereinnahmen als im Budget zum laufenden 
Jahr, es wird aber angesichts der anstehenden Projekte auch höhere Ausgaben geben.  

In diesem Sinne freue ich mich auf die Diskussionen mit euch in der kommenden Budget-Gemeinde-
versammlung am Dienstag, 12. Dezember, in der Turnhalle! 

 

Herzliche Grüsse 

Stefan Kessler, Statthalter 
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Politische Gemeinde Jenins: Budget 2024 
 
 
 

Einleitung 

Der Gemeindevorstand legt der Gemeindeversammlung jährlich das Budget zur Genehmigung vor. Die-
ses umfasst die Erfolgsrechnung und die Investitionsrechnung.  

Mit dessen Genehmigung darf der Gemeindevorstand die Erfolgs- und Investitionsrechnung bis zum 
festgelegten Betrag für die angegebenen Aufgaben belasten. Nicht beanspruchte Budgetkredite verfal-
len am Ende des Jahres. 

Verpflichtungskredite mit einem festgelegten Höchstbetrag können sich über mehrere Jahre erstrecken. 
Im Budget wird der jährliche Mittelbedarf ausgewiesen. 

Mit den folgenden Budgetzahlen 2024 erhalten Sie einen Überblick über die geplante finanzielle Lage 
unserer Gemeinde. 

 

Das Wichtigste zum Budget in Kürze 

Im kommenden Jahr budgetiert die Gemeinde ein Ertragsüberschuss von 296’500 CHF in der Erfolgs-
rechnung bei einem unveränderten Steuerfuss von 93 %.  

Ab 1. Januar 2024 wird die Schule Jenins über den Schulverband Bündner Herrschaft geführt. Dies 
bedeutet, dass der Personal- und Sachaufwand für den laufenden Betrieb durch Beiträge an den Schul-
verband ersetzt wird. Die Aufwände für Einrichtungen und Liegenschaften verbleiben bei den jeweiligen 
Gemeinden der Schulstandorte. 

Bei den Personalkosten ist eine prognostizierte Teuerung von 2 % eingerechnet sowie Anpassungen 
im Stellenbereich (wie Ablösung Gemeindeschreiberin, Anstellung beim Werkdienst während Arbeits-
spitzen). Beim Sach- und Betriebsaufwand ist ein Anstieg gegenüber dem Budget 2023 zu erwarten wie 
auch bei den Abschreibungen und beim Transferaufwand (inkl. Beiträge an Schulverband). Die Fiskal-
erträge wurden gegenüber dem Vorjahresbudget mit höheren Einnahmen kalkuliert.  
 

In der Investitionsrechnung 2024 sind Nettoinvestitionen von 1'501’200 CHF geplant. Nebst den bereits 
bewilligten Verpflichtungskrediten Sanierung Hinterwaldweg, Sanierung Wasserversorgung Alp Mittel-
säss (Strassenumlegung) sowie Projektierungskredit Hertner-Haus bleiben die Kredite für den Projek-
tierungskredit Wiesenstrasse-Malanserstrasse, Sanierung Gewässerverbauung Pardella und Ersatzbe-
schaffung Kommunalfahrzeug bis zur Kreditgenehmigung gesperrt. Die Verpflichtungskredite für die 
Digitalisierung Geschäftsverwaltung (Traktandum 6) sowie Sanierung der Oberdorfstrasse (Traktan-
dum 5) werden zur Genehmigung beantragt. 

Daneben sind einige Konzeptarbeiten vorgesehen, namentlich ein Energiekonzept über die Gemeinde-
liegenschaften und Parkierung.  

 

Finanzplan und Steuerfuss 

Der neugewählte Gemeindevorstand hat diesen Sommer eine Legislaturplanung für die Amtszeit von 
2023 bis 2027 vorgenommen. Darin ist festgehalten, welche Ideen und Projekte mit und ohne finanzielle 
Aufwände in den nächsten vier Amtsjahren bearbeitet werden sollen. 
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In der Folge wurde der Finanzplan mit den aktualisierten Daten und Investitionen in Franken abgebildet, 
sodass die finanzielle Entwicklung der Planjahre aufgezeichnet werden kann. Nebst den ausgelösten 
wie auch unmittelbar bevorstehenden Investitionsvorhaben im 2024 stehen zwei grössere Projekte ab 
2025 an: 

- Rückbau und Neubau Hertner-Haus 

- Sanierung Wiesenstrasse bis Malanserstrasse (Ende Kantonsstrasse) inkl. Werkleitungen 

All dies führt dazu, dass die Verschuldung während dieser Legislatur ansteigen wird. Die grossen Net-
toinvestitionsbrocken können nicht mit dem Free-Cash-Flow der Erfolgsrechnung finanziert werden. 

Frankenmässig noch nicht in die Investitionen aufgenommen sind spätere Vorhaben wie weitere not-
wendige Strassensanierungen (z.B. obere Sägenstrasse/Bachstrasse), Gemeinde-Gebäudesanierun-
gen (energetisch, Heizung, etc.), usw.  

Andererseits erwartet die Gemeinde auch eine Entwicklung auf der Einnahmenseite. Stichwörter dazu 
sind massvolles Bevölkerungswachstum (= Bautätigkeit) und den damit verbundenen höheren Steu-
ererträgen und Abgaben, Sondersteuern aus Handänderungen, Mehrwertabgaben nach Abschluss der 
Ortsplanung für neu eingezontes Bauland, etc.  

Die geplante Entwicklung trifft nur dann zu, wenn einerseits die angenommenen Parameter eintreffen 
und keine übergeordneten Steuerentlastungspakete mit Ertragsausfällen auf Gemeindeebene ge-
schnürt werden sowie andererseits alle Projekte in den vorgesehenen Zeitfenstern realisiert werden 
können. 

An der Gemeindeversammlung wird über diese Entwicklung informiert. Für Jenins ist und bleibt der 
finanzielle Spielraum eng, weshalb ein unveränderter Steuerfuss von 93 % beantragt wird. 
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Ergebnis Erfolgsausweis 

 
 
 

Ergebnis Finanzierungsausweis 
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Erfolgsrechnung Zusammenzug 
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Erfolgsrechnung Ausführlich 
 

0 Allgemeine Verwaltung 
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Bemerkungen 

0110 Legislative Die geplanten Aufwände für Abstimmungen und Gemeindever-
sammlungen sowie die Geschäftsprüfung bewegen sich im Rahmen 
der Vorjahre.  

 
0120 Exekutive Auch in diesem Bereich sind keine nennenswerten Abweichungen 

gegenüber dem Vorjahresbudget zu erwarten.  
 
0210 Gemeindeverwaltung In den Personalkosten sind ab Frühling 2024 die ausserordentlichen 

Zusatzaufwände zum Wechsel beim Gemeindeschreiber enthalten. 
Bis zur Pensionierung der heutigen Stelleninhaberin im Herbst wird 
im Sinne einer guten Übergangslösung eine mehrmonatige Einar-
beitungs- und Übergabezeit gerechnet. Parallel dazu soll die Digita-
lisierung der Geschäftsverwaltung umgesetzt werden.  

 
0220 Bauverwaltung In den letzten Monaten wurden verschiedene umfangreiche Bauvor-

haben angekündigt, welche die Gesamtrevision der Ortsplanung ab-
warten. Es ist zu erwarten, dass während der Genehmigungsphase 
bei der Regierung die Projekte zur Vorprüfung eingereicht werden 
und damit nebst den internen Arbeiten auch externe Kosten verur-
sachen. Diese werden nach Möglichkeit im Zug der Baubewilli-
gungsgebühren weiter verrechnet. 

 
 
 

1 Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Verteidigung 
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Bemerkungen 

1500 Feuerwehr Der Anstieg des Kostenbeitrags entsteht wegen des neuen Be-
triebsreglements (Anpassung von Fixum und Funktionszulagen) so-
wie der einmaligen Anschaffung von Zusatzmaterial für das neue 
Tanklöschfahrzeug. 
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2 Bildung 
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Bemerkungen 

2110 Kindergarten Nebst den Abschreibungen aus dem Investitionsbereich ist «nur» 
noch die Entschädigung an den Schulverband Bündner Herrschaft 
zu budgetieren.  

 
2120 Primarschule Abgesehen von Abschreibungen und Infrastrukturaufwänden (wie 

Möblierung, Telefonie/IT-Infrastrukturen) wird «nur» noch die Ent-
schädigung an den Schulverband Bündner Herrschaft ausgewie-
sen.  

 
2170 Schulliegenschaften Die Anschaffungen beinhalten Gerätschaften für das Office sowie 

Turnhalle, Turnmaterial sowie einen neuen Vereinsschrank. Beim 
Gebäudeunterhalt sind nebst einer weiteren Etappe zum Ersatz von 
Storen u.a. die Reinigung von Lüftungskanälen vorgesehen. 

 
2190 Schulleitung und 
         Schulkommission Hier fallen lediglich noch die Entschädigungen der Vertreter in der 

Schulkommission des Schulverbands an sowie die Entschädigung 
an den Schulverband Bündner Herrschaft für die gesamte Schullei-
tung.  

 
2200 Sonderschulen 
2510 Gymnasiale MaturitätsschulenSowohl die Entschädigung an Schulheime wie auch an Gymnasien 

werden künftig über den Schulverband Bündner Herrschaft abgewi-
ckelt und vergütet. 
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3 Kultur 
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4 Gesundheit 

 
 
 

Bemerkungen 

4120 Alters- und Pflegeheime Die Gemeinden kommen gemäss Krankenversicherungsgesetz für 
die Restkostenfinanzierung der Pflegekosten auf. Die Hochrech-
nung 2023 zeigt, dass gegenüber 2022 mit Mehrkosten zu rechnen 
ist, welche im Rahmen des Budgets 2023 ausfallen dürften. Aktuell 
sind 6 Personen in Heimen pflegebedürftig. Die Kosten von 140'000 
CHF entsprechen der aktuellen Situation mit einer kleinen «Re-
serve» für mögliche Pflegestufenanstiege bzw. Neueintritte. 

 
4210 Ambulante Krankenpflege Die budgetierten Entschädigungen an die Spitex basieren auf den 

derzeit aktuellen Leistungsbezügen durch Jeninserinnen und Jenin-
ser und wurden von der Spitex ermittelt. Diese Kosten sind abhängig 
von der Inanspruchnahme von Spitexleistungen durch die Bevölke-
rung.  
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5 Soziale Sicherheit 

 
 
 

Bemerkungen 

5430 Alimentenbevorschussungen Diese Kosten im Sozialbereich sind nicht planbar. Die Alimentenbe-
vorschussung kommt nur zum Tragen, wenn die gerichtlich festge-
legten Alimente nicht bezahlt werden und ist betraglich begrenzt. 
Aktuell hat die Gemeinde solche Kosten zu tragen. 

 
5451 Kinderkrippen, Kinderhorte Die kantonal festgelegten Normkostenbeiträge für die Familiener-

gänzende Kinderbetreuung werden jährlich vom Kanton festgelegt. 
An die anerkannten Kindertagesstätten hat die Gemeinde je nach 
Nachfrage aus der Bevölkerung Beiträge zu leisten. Die steigende 
Nachfrage nach Betreuungsleistungen führen zu höheren Kosten 
und sind neu mit 20'300 CHF veranschlagt. 

 
5720 Gesetzliche wirtschaftliche 
         Hilfe Die Sozialhilfekosten sind nicht steuerbar. Die Entschädigungen an 

den Kanton beinhalten einerseits die Verrechnung von Kosten für 
die Unterbringung und Betreuung unbegleiteter Minderjähriger. Die-
ser Beitrag ist abhängig von der Entwicklung der Flüchtlingszahlen 
in diesem Bereich (budgetiert 2 CHF/Einwohner). Andererseits wer-
den vom Kanton Restkosten für stationäre Kindesschutzmassnah-
men den Gemeinden weiterverrechnet (budgetiert rund 23 CHF/Ein-
wohner).  
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6 Verkehr 
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Bemerkungen 

6150 Gemeindestrassen Der Abschreibungsbedarf nimmt zu: neu ist die Sammelstrasse 
Caspärsch enthalten; das Beitragsverfahren kann wegen Be-
schwerdeverfahren noch nicht abgeschlossen werden. 

 
6190 Werkbetrieb Zur Unterstützung und Entlastung des heutigen Personals ist die 

Anstellung eines Teilzeitangestellten im kommenden Jahr vorgese-
hen. Damit sollen vor allem Arbeitsspitzen aufgefangen werden.  

 
6220 Regionalverkehr Wie bereits im Sommer kommuniziert verzichtet die Gemeinde der-

zeit auf das neue Angebot der Spartageskarte Gemeinde ab 2024 
(Nachfolgeangebot der Tageskarte Gemeinde). Sollte das SBB-An-
gebot zukünftig wesentlich verbessert werden, behält sich der Ge-
meindevorstand die nachträgliche Einführung zur gegebener Zeit 
vor.  

 Ab 01.01.2024 müssen Haltestellen des Angebots für den öffentli-
chen Verkehr hindernisfrei zugänglich sein. Beide Bushaltestellen 
sind nicht hindernisfrei, weshalb Personen mit Beeinträchtigungen 
eine Shuttlelösung beanspruchen können. Verantwortlich für hinder-
nisfreie Bushaltestellen und das Ersatzangebot ist die Gemeinde. 
Derzeit sind weder Bedarf noch Kosten des Ersatzangebots klar und 
wurden geschätzt (Budget: 10'000 CHF). 
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7 Umweltschutz und Raumordnung 
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Bemerkungen 

7101 Wasserversorgung Die Wasserversorgung wird als Spezialfinanzierung geführt. Dies 
bedeutet, dass sie ausschliesslich mit den Gebühren finanziert wird. 
Der langjährige Tarif von 1 CHF pro m3 (= 1'000 Liter Trinkwasser) 
bleibt für das kommende Jahr unverändert.  

 
7201 Abwasserbeseitigung Auch die Abwasserbeseitigung ist eine Spezialfinanzierung, die aus-

schliesslich über Gebühren finanziert werden muss (Ansatz derzeit 
bei 2 CHF/m3). Der erneute Anstieg der Entschädigung an die ARA 
Bad Ragaz fällt auf. Einerseits liegt dies an höheren Betriebsauf-
wänden (namentlich Energie- und Entsorgungskosten). Anderer-
seits werden PV-Anlagen auf Dächer platziert und ein Kreidesilo so-
wie Fahrzeug beschafft, welche teilweise aus Rückstellungen finan-
ziert werden. Der Jeninser Anteil an den Nettobetriebskosten ist auf 
9.7% (ø3 y) gestiegen.  

 
7301 Abfallwirtschaft Ebenfalls ausschliesslich mit Gebühren ist die Abfallentsorgung fi-

nanziert. Im kommenden Jahr werden die Kosten für den Kehricht-
transport um rund 35% ansteigen (Ergebnis der Transportvergabe 
2023).  

 
7410 Gewässerverbauungen Hier sind zusätzliche Aufwände für Unterhaltsmassnahmen an der 

Teilerrüfe zu erwarten (Leerung Schlammsammler, Kiesentnahme 
beim Geschiebefänger). Enthalten sind auch Projektierungskosten 
für ein Sanierungsprojekt der Teilerrüfe. Die Umsetzung ist in den 
beiden Folgejahren vorgesehen. 

 
7500 Arten- und Landschaftsschutz Neben den Kosten zur Neophytenbekämpfung wird die Beteili-

gung an einem Projekt im Bereich Natur und Landschaft vorgese-
hen.  
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8 Volkswirtschaft 
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Bemerkungen 

8110 Landwirtschaft Die budgetierten Beträge sind analog des Budgetjahres 2022. Ein-
zig bei den Abschreibungen gibt es eine Erhöhung, da im 2023 die 
Sanierung von einigen Feldwegen abgeschlossen werden.  

 
8180 Alpwirtschaft Bei der Kälberhütte werden Unterhaltsmassnahmen ausgeführt 

(v.a. Fundament ausbessern), damit die Hütte als Materialdepot für 
die Alpwirtschaft weiterhin nutzbar ist. In der Alp Heuberg muss der 
Boiler ersetzt werden (Kostenschätzung inkl. Installation 
12'000 CHF).  

 
8200 Forstwirtschaft Für Holzschläge ab Stock wird wegen der tieferen Holzerlöse mit 

Mehrkosten im Bereich von 25 % gerechnet. Für das kommende 
Jahr steht die Betriebsplanrevision wieder an (geschätztes Honorar 
mit 6'000 CHF). Aufgrund der Erfahrungswerte werden die Auf-
wände aus der Leistungsvereinbarung mit dem Zweckverband 
Falknis tiefer eingesetzt. 

 
8250 Forstwirtschaft übriges Für 2024 sind die Planungskosten zur Sanierung Alpweg (letzte 

Etappe) und Maschinenweg Stig eingesetzt. 
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9 Finanzen 
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Bemerkungen 

9100 Allgemeine GemeindesteuernDie Einkommenssteuerberechnung 2024 basierend auf den Ein-
kommenssteuern 2022 wurden hochgerechnet. Die Steuererträge 
dürften bei rund 2.3 Mio. CHF beim laufenden Jahr plus Nachträge 
aus Vorjahren mit 0.1 Mio. CHF liegen. Eine kleine Erhöhung wird 
aufgrund von Zuzügen budgetiert.   

 
9101 Sondersteuern Die Handänderungssteuern wurden aufgrund der zu erwartenden 

Grundstückverkehrs erhöht. Diese Werte sind abhängig vom Lie-
genschaftshandel. Bei den Grundstückgewinnsteuern wird für 2024 
kein höherer Ertrag als im 2023 budgetiert, da absehbare Liegen-
schaftsverkäufe von Firmen erfolgen. 

 
9300 Finanz- und Lastenausgleich Aus dem Ressourcenausgleich wird die Gemeinde Jenins im 2024 

53'700 CHF erhalten, was 6'200 CHF mehr ist als im 2023. 
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Investitionsrechnung 
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Bemerkungen 

0 Allgemeine Verwaltung Digitalisierungsprojekt: Verpflichtungskredit zur Einführung der 
elektronischen Geschäftsverwaltung sowie Modernisierung Fach-
applikationen siehe Traktandum 6 – bleibt bis zum Entscheid der 
Gemeindeversammlung gesperrt. 

 Für alle Gemeindeliegenschaften im Bereich Rathaus / Schulhaus / 
Werkhof soll ein Energiekonzept erstellt werden, um die künftigen 
Sanierungsbedürfnisse zu klären. 

 
1 Allgemeines Rechtswesen Das Grundbuchamt beabsichtigt, die seit einigen Jahren unterbro-

chenen Arbeiten an Los 3 der Grundbuchvermessung wieder aufzu-
nehmen und abzuschliessen, wenn es die personellen Ressourcen 
zulassen. 

 Im 2024 wird die Abrechnung des neuen TLF der Feuerwehr Bünd-
ner Herrschaft erwartet. 

 
6 Gemeindestrassen Das Beitragsverfahren zur Sammelstrasse Caspärsch ist noch nicht 

abgeschlossen; derzeit sind Verfahren vor Verwaltungsgericht hän-
gig. 

 Sowohl der Projektierungskredit Malanserstrasse – Wiesenstrasse 
wie auch der Verpflichtungskredit Sanierung Oberdorfstrasse blei-
ben bis zum Entscheid der Gemeindeversammlung gesperrt.  

 Mit der Sanierung Hinterwaldweg wird zu Beginn des Jahres 2024 
gestartet und sollte bis Sommer 2024 abgeschlossen sein. 

 Das Gemeindefahrzeug «Lindner» ist in die Jahre gekommen (Jahr-
gang 2007). Die Ersatzbeschaffung steht an. Eine entsprechende 
Kreditvorlage wird nach der Evaluation folgen. Bei der Bestellung ist 
eine Anzahlung zu leisten, weshalb dieser Aufwand im Budget 2024 
enthalten ist. Dieser Posten bleibt bis zur Kreditgenehmigung ge-
sperrt. 

 
7 Umweltschutz und 
   Raumordnung Die Sanierung der Werkleitungen Hinterwaldweg wird im 2024 vor-

genommen. 
 Der Projektierungskredit Malanserstrasse – Wiesenstrasse und die 

Verpflichtungskredite Sanierung Oberdorfstrasse sowie Sanierung 
Gewässerverbauung Pardella bleiben bis zum Entscheid der Ge-
meindeversammlung gesperrt.  

 Die Abwassersituation in der Gewerbezone wird aufgenommen, der 
künftige Bedarf geklärt und ein Konzept zur Lösung erarbeitet. 

 Bei grösseren Bauvorhaben wird die Realisierung eines Moloks vor-
gesehen. 

  
8 Volkswirtschaft Die Sanierung Wasserversorgung Alp Mittelsäss soll mit der Stras-

senumlegung Messhalde im 2024 abgeschlossen werden. 
 
9 Finanzen und Steuern Die Planung für das Hertner-Haus wird fortgeführt. Es ist vorgese-

hen, den Baukredit und damit das Bauprojekt gegen Ende 2024 der 
Gemeindeversammlung zu unterbreiten. 
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Elektrizitätswerk Jenins: Budget 2024 
 
 
 

Einleitung 

Der Gemeindevorstand legt der Gemeindeversammlung jährlich das Budget zur Genehmigung vor. Die-
ses umfasst die Erfolgsrechnung und die Investitionsrechnung.  

Mit dessen Genehmigung können die Erfolgs- und Investitionsrechnung mit den festgelegten Beträgen 
für die angegebenen Aufgaben belastet werden. Nicht beanspruchte Budgetkredite verfallen am Ende 
des Jahres. 

Verpflichtungskredite mit einem festgelegten Höchstbetrag können sich über mehrere Jahre erstrecken. 
Im Budget wird der jährliche Mittelbedarf ausgewiesen. 

 

Das Wichtigste in Kürze 

Das Budget 2024 weist einen Ertragsüberschuss von 112’500 CHF aus. Der Gesamtaufwand ist mit 
insgesamt 1.124 Mio. CHF höher als im Vorjahresbudget (+ 65'000 CHF). Im Wesentlichen kann dies 
mit höheren Abgaben an das Vorliegernetz sowie grösseren Aufwänden im Netzunterhalt begründet 
werden. Neu hinzu kommen im 2024 Abgaben «Zuschlag Stromreserve», welche den Endkunden wei-
ter belastet werden müssen. 

Die Nettoinvestitionen werden auf 485'000 CHF veranschlagt. 
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Ergebnis Erfolgsausweis 

 
 
 

Ergebnis Finanzierungsausweis 
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Erfolgsrechnung Zusammenzug 
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Erfolgsrechnung Ausführlich 

8 Elektrizitätsnetz 
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Bemerkungen 

 
8711 Elektrizitätsnetz Das Netznutzungsentgelt an die Repower bzw. AG EW Maienfeld 

erhöht sich im 2024 um rund 13%; eingerechnet ist zudem ein Mehr-
verbrauch von 2.5%.  

 Die Abgaben gegenüber Swissgrid erhöhen sich bei den Sys-
temdienstleistungen von 0.0046 auf 0.0075 CHF/kWh. Neu wird die 
Swissgrid einen Zuschlag für Stromreserve von 0.012 CHF/kWh er-
heben. Diese Kosten müssen den Endkunden weiter belastet wer-
den. 

 Beim Unterhalt des NS wird ein Posten Unvorhergesehenes sowie 
Hausanschlüsse/Umlegungen) eingefügt.  

 Bei den Erträgen sind die Preisanpassungen von 0.0040 CHF/kWh 
berücksichtigt. Die Grundpreise bleiben unverändert. 

 Die Aufwände für Hausanschlüsse können der Bauherrschaft weiter 
verrechnet werden.  
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8 Stromhandel und Übriges 

 
 
 

Bemerkungen 

8712 Stromhandel, Übriges Der Vertrag für den Energieeinkauf läuft noch bis Ende 2024. Deshalb 
steht die Energiebeschaffung für die folgenden Jahre an. Diese wird 
wiederum durch ein Fachbüro begleitet. 

 Die Einheits- und Basiskundentarife bleiben im 2024 unverändert. 
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8 Kleinkraftwerk 

 
 
 

Bemerkungen 

8715 Kleinkraftwerk  Zum Stand des Korrosionsschutzes für die Druckleitung wird im 2024 
ein Bericht erstellt, der mögliche Massnahmen enthalten wird. 

 Der Abschreibungsbedarf steigt wegen der Anschaffung des Pelton-
rad für das KW Industrie an. 
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Investitionsrechnung 

 
 
 

Bemerkungen 

8711 Elektrizitätsnetz Sowohl der Projektierungskredit Malanserstrasse – Wiesenstrasse 
wie auch der Verpflichtungskredit Sanierung Oberdorfstrasse blei-
ben bis zum Entscheid der Gemeindeversammlung gesperrt.  

 Mit der Sanierung Hinterwaldweg wird zu Beginn des Jahres 2024 
gestartet und sollte bis Sommer 2024 abgeschlossen sein. 

 Digitalisierungsprojekt: Verpflichtungskredit zur Einführung der 
elektronischen Geschäftsverwaltung sowie Modernisierung Fach-
applikationen siehe Traktandum 6 – bleibt bis zum Entscheid der 
Gemeindeversammlung gesperrt. 

 
8715 Kraftwerk Der Verpflichtungskredit für die Dachsanierung TS Sägenstrasse 

bleibt bis zum Entscheid der Gemeindeversammlung gesperrt 
(Traktandum 7). 

 
 


